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Der Brief

Orientiert euch nicht am Verhalten und an den Gewohnheiten dieser Welt, 
sondern lasst euch von Gott durch Veränderung eurer Denkweise in neue 

Menschen verwandeln.        Römer 12,2 

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Freunde,
es war einmal eine Spin-
ne, die großen Hunger hat-
te. Sie fand keine Nahrung. 
Sie besann sich einer Kunst 
und Gabe, die sie von ihrem 
Schöpfer bekommen hatte. 
Sie ließ aus ihrem Körper 
einen Faden fl ießen. Den band sie 
oben fest, ließ sich daran hinunter-
fallen und baute ihr Netz.

So spann sie mit ihrem eigenen Fa-
den ihr Werk, in die Mitte ausgerich-
tet, nach den Seiten verwoben. Eine 
Pracht war es, ihr Kunstwerk anzu-
sehen. Und sie mochte selbst darauf 
stolz gewesen sein, so kräftig war es. 
Und als am Morgen der Tau sich sanft 
daran setzte, glänzte es wie ein Kris-
tall in der aufgehenden Sonne.

Auch Hunger brauchte sie nicht mehr 
zu haben. Fliegen, Mücken, Insekten 
aller Art verfi ngen sich im Netz. Und 
sie hatte Nahrung im Vorrat.

Nur eines störte sie, als sie sich im-
mer wieder an ihrem Kunstwerk er-
freute: der Faden von oben nach un-
ten. War der noch nötig? Bisher hatte 
ihr dieser Faden keine einzige Fliege 
eingebracht. Da biss sie ihn kurzer-
hand ab. Doch zu ihrem Entsetzen: 
Das Netz fi el in sich zusammen. Und 
sie mittendrin. Ihr Werk war zerstört. 

Und nur, weil sie eines ver-
gessen hatte: die Bedeutung 
des Fadens nach oben, der 
ihr Halt gab.

Diese kleine Geschichte aus 
einer Predigt der letzten Wo-
chen beschreibt ein Problem 
des gegenwärtigen Christen-
tums: Auch wir bauen uns 

ein schönes Netz, ein schönes Leben. 
Und wir vergessen dabei, woran un-
ser Lebensnetz in Wirklichkeit hängt, 
wer unser Lebensfaden ist, wer uns 
auffangen kann, wenn unser Lebens-
netz in sich zusammenfällt. Wir den-
ken: Gott ist sicher ein netter Kerl, 
aber seine Nähe brauche ich nicht.

Weil wir Christen den Faden nach 
oben verachten, weil wir immer sel-
tener den Halt von oben haben wol-
len, deshalb wird auch unser Glau-
be immer schwächer – und trägt im 
Ernstfall nicht mehr.

Die gute Nachricht ist: Bald, an 
Pfi ngsten, kommt der Heilige Geist, 
der uns diesen Faden wieder neu 
spinnen hilft. Er gibt uns neuen Glau-
bensmut – und das tut er nun mal 
ganz besonders im gemeinsamen 
Bibellesen, Beten und Singen, sprich: 
Im Gottesdienst!

Einen gesegneten Frühling wünscht

Ihr Pfarrer Johannes Heicke
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Unser Pfarrbezirk

Abschlussgottesdienst der Bausteinsammlung am 31. Januar 
Am 31. Januar wurde die Baustein-
sammlung 2015 für die Gemeinde 
Schwenningdorf durch einen ge-
meinsamen Gottesdienst der Pfarr-
bezirke Schwenningdorf-Rotenhagen 
und Rabber-Blasheim festlich be-
endet. Der Gottesdienst wurde von 
Propst Johannes Rehr geleitet und 
von einem gemeinsamen Posaunen-
chor sowie Ingeborg Heining an der 
Orgel begleitet. Anschließend konn-
ten sich die vielen Gäste von nah und 
fern noch beim Kirchkaffee über die 

Fortschritte der Bautätigkeiten und 
noch offenen Vorhaben informieren 
und eine Collage der Johanneskirche 
ersteigern.   JH

 Valentin und die Liebe 
Rückenwind-Gottesdienst am 14. Februar

Darf man als Kirchengemeinde am 
Valentinstag Gottesdienst feiern? Man 
muss sogar beinah: Erstens war der 
Valentinstag ursprünglich ein kirchli-

cher Feiertag, und zweitens geht es 
um ein Thema, zu dem Kirche eine 
Menge zu sagen hat: Liebe und Part-
nerschaft. Das konnten die Besucher 
des Gottesdienstes am 14. Februar im 
reich ausgestalteten Gottesdienst mit 
Anspiel, Gedichten, Popsongs und 
vielem mehr erleben – und sich im 
Anschluss sogar noch das „Candle-
Light-Lunch“ im festlich geschmück-
ten Gemeindesaal schmecken lassen. 
Vielen Dank allen Helfern! JH

Traktorgottesdienst am 1. Mai in Markendorf 
Am 1. Mai wird der Gottesdienst unse-
res Pfarrbezirks umgelegt ins Grüne, 
genauer gesagt in die Markendorfer 
Straße 142, 49328 Melle. Björn Kam-
mann, ein Freund unserer Gemeinde, 
hat uns eingeladen, auf dem elterli-
chen Hof einen Gottesdienst rund um 
das Thema Landwirtschaft zu feiern. 

Im Anschluss an den Gottesdienst, der 
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Unser Pfarrbezirk

um 10:30 Uhr beginnt, gibt es noch 
Bratwurst, Getränke und Musik. Alle 
Gemeindeglieder von Bethlehemsge-

meinde und Johannesgemeinde sind 
herzlich eingeladen, zu bleiben und 
den Tag zu genießen.  JH

„Konfi rmationsjubiläum“ aller Hauschild-Konfi rmanden am 26. Juni
Da die Konfi rmandengruppen unserer 
Gemeinden doch in der Regel eher  
klein ausfallen und sich so jährliche 
Konfi rmationsjubiläen nicht lohnen, 
entstand die Idee, alle Konfi rman-
den von Pfarrer Hartmut Hauschild 
zu einem gemeinsamen Erinnern 
einzuladen. Am 26. Juni 2016 fi ndet 
ein gemeinsamer Abendmahlsottes-
dienst in der Johanneskirche statt, in 
dem Pfarrer Hauschild die Festpre-
digt halten wird. Die Gemeinde ist 
herzlich eingeladen zu Gottesdienst 
und Sektempfang. Anschließend ge-
hen die „Konfi rmanden“ mit ihrem 

Konfi rmator noch gemeinsam Mittag 
essen.     JH

Kinderfreizeit im Pfarrgarten vom 14.-17. Juli 2016
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
eine Kinderfreizeit für Kinder von 6 
bis 10 Jahren im Pfarrgarten geben, 
nämlich vom 14. bis 17. Juli. Wie in 

den letzten Jahren werden wir in 
Zelten übernachten und bieten ne-
ben einem gehaltvollen geistlichen 
Programm Rundumverpfl egung, La-

gerfeuer, Nacht-
w a n d e r u n g , 
Wasserschlacht, 
Basteln und 
Spielen. Wer sich 
schon einen Platz 
sichern möchte, 
kann das tun bei 
Nadine Person 
(0173 2110601;  
 nadineper-
s o n @ w e b .d e ) 
anmelden.
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Unser Pfarrbezirk

Holland-Freizeit vom 18.-29. Juli 2016 

Wer für die Kinderfreizeit schon zu 
alt ist, hat auch in diesem Jahr die 
Möglichkeit, auf unsere Teenie-Frei-
zeit für 10-15jährige nach Holland 
zu fahren - unter Leitung von Vikar 
Florian Reinecke (Rabber) und Oli-
ver Knefel (Hüllhorst) mit ihrem Team 
Tobias Apholz (Rodenberg), Johanne 
Heining (Rotenhagen), Mareike Koch 

(Rabber), David Schomburg (Schwen-
ningdorf) und anderen.

Die Freizeit kostet wie schon im Vor-
jahr 355,00 EUR pro Person. Der 
Katalog zur Anmeldung kann unter 
www.freizeitfi eber.de heruntergela-
den oder auch direkt bei Vikar Reine-
cke (05472 – 9661755) oder Pfarrer 
Heicke abgeholt werden.  JH

Dienstliche Abwesenheit des Pfarrers
24.-26.5.2016   Pfarrkonvent in Seevetal
Pfarrer Heicke ist unter der Handy-Nummer 0176-21919865 zu erreichen.

Urlaub des Pfarrers
17.-23.5.2016 und 27.5.-2.6.2016 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Volkmar aus Bielefeld (0521-296826).
23.-25.6.2016 Die Vertretung übernimmt Pfarrer Reitmayer aus Rabber 
(05472-7833).
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen im neuen Lebensjahr

Im April
Keine Veröffentlichung im Internet!

Im Mai

Im Juni

Im Juni

Aus dem Kirchenbuch 
Aus diesem Leben rief Gott der Herr 

unseren Bruder Man-
fred Hans am 17. Feb-
ruar 2016 im Alter von 
94 Jahren zu sich. Die 
Beerdigung fand am 

24. Februar 2016 auf dem Friedhof 
in Lippinghausen statt. Der Trauer-
ansprache lag Psalm 31,6 zugrunde: 
„In deine Hände befehle ich meinen 
Geist; du hast mich erlöst, HERR, du 
treuer Gott.“
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

Aufnahme Ehepaar Symens 
Im Rückenwind-Gottesdienst am 14. 
Februar hatten wir die große Freu-
de, die Eheleute Faina und Dirk 
Symens in unsere Gemeinde aufneh-
men zu dürfen. Beide stammen aus 
dem Emsland und sind vor ein paar 
Jahren nach Rödinghausen gezogen. 
Da Faina evangelisch und Dirk katho-
lisch war, suchten sie für ihre kleine 
Familie ein gemeinsames geistliches 
Zuhause. So haben sie im vergange-
nen Mai schon ihren Sohn Ole in un-
sere Gemeinde hinein taufen lassen 
und sind nun in diesem Jahr auch 
selber den Schritt in unsere Gemein-

de gegangen. Wir wünschen Gottes 
reichen Segen für ihren Glaubens-
weg!         JH

Kreuzweg am 19. März 
Eine kleine, aber fröhliche Schar 
machte sich am 19. März um 9 Uhr 

von Bieren aus auf den Weg, um den 
diesjährigen ökumenischen Kreuz-
weg zu gehen. Auf einer Art Pilger-
wanderung schritten die Teilnehmer 
die Kirchen im nördlichen Röding-
hausen ab und bedachten auf diesem 
Weg die Stationen Jesu Christi auf 
seinem Weg ans Kreuz in meditativer 
Form. Besonders die teilnehmenden 
Flüchtlinge und Gäste aus angren-
zenden Pfarrbezirken nahmen die 
Eindrücke dieses Weges begierig auf.

Ostergottesdienste und Osterfrühstück 
Weil es durch den frühen Oster-
nachtsgottesdienst in den letzten 
Jahren für viele ältere Gemeindeglie-
der schwierig war, an Ostern einen 
Gemeindegottesdienst zu besuchen, 
haben wir in diesem Jahr eine neue 
Gottesdienstaufteilung versucht: Die 
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

Osternacht bei Kerzenschein fand 
statt am Ostersamstag Abend um 
20:00 Uhr, in diesem Jahr im Stil der 
Bruderschaft von Taizé – über 60 Ge-
meindeglieder und Gäste ließen sich 
einladen. Ein zusätzlicher Oster-Fest-
gottesdienst fand statt am Ostermor-
gen um 10:30 Uhr, das Osterfrühstück 

um 9:30 Uhr. Der Gottesdienst war 
normal besucht, das Osterfrühstück 
deutlich geringer als im Vorjahr. Auf 
der Gemeindeversammlung am 17.4. 
werden wir darüber sprechen, wie 
wir die Gottesdienste im kommenden 
Jahr feiern wollen.  JH

Gemeindeversammlung zur Gemeindehausrenovierung am 8. Mai
Hiermit berufen wir für den 8. Mai 
2016 nach dem Kurz-Gottesdienst um 
9 Uhr eine außerordentliche Gemein-
deversammlung der Johannesge-
meinde ein. Voraussichtliches Ende 
ist um 12 Uhr. Folgende Tagesord-
nung ist vorgesehen:

1) Tagesordnung und Anwesenheit 
2) Wahl Protokollführer und -prüfer
3) Gemeindehausrenovierung
   a) Vorstellung der Pläne (s.u.)
   b) Diskussion
   c) Entscheidungen
4) Verschiedenes
Der Kirchenvorstand

Gemeindehausrenovierung
Wie bereits mehrfach berichtet, hat 
die Baukommission auf die Ideen der 
letztjährigen Gemeindeversammlung 
hin diverse Kostenvoranschläge für 
die Gemeindehausrenovierung ein-
geholt – einige Zahlen werden am 
Ende dieses Artikels schon mal be-
nannt (Beträge gerundet). Die Zah-
len sind vorläufi g und können sich 
noch verändern. Natürlich werden 
nicht alle Projekte realisiert werden 
können, weil die Bausteinsammlung 
in der Regel ca. 30.000 € einbringt. 
Welche der Maßnahmen umgesetzt 
werden, soll die oben angekündigte 
Gemeindeversammlung am 8. Mai 
beschließen. Auf der Jahreshauptge-
meindeversammlung am 17.4. gibt 
es aber schon erste Informationen zu 

den untenstehenden Zahlen. Wem 
eine der Maßnahmen besonders am 
Herzen liegt, kann bis zum 8. Mai 
zweckgebunden gezielt für diese 
Maßnahme spenden; wird die ent-
sprechende Maßnahme nicht durch-
geführt, wird das Geld zurücküber-
wiesen.

Außentüren . . . . . . . . . . . . . 3.000 €
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

Innentüren  . . . . . . . . . . . . . 3.000 €
Küche  . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.000 €
Industriespülmaschine. . . . . 3.000 €
Gemeinderaum renovieren  . 6.000 €

neue Heizkörper  . . . . . . . . . .3.500 €
Hohlwand-Dämmung  . . . . . .6.500 €
Dämmung Jalousien  . . . . . . 4.000 €
Fassadenanstrich . . . . . . . . .20.000 €

Grundstückseinsatz und Kirchputz am 30. April 
Am 30. April zwischen 9 und 12 Uhr 
sollen die Kirche grundgereinigt und 
einige Arbeiten auf dem Grundstück 
erledigt werden. Dafür bittet der Kir-
chenvorstand um Mithilfe. Hilfsmittel 
wie Putzutensilien, Schaufel, Rechen 
und Schubkarre sollen nach Mög-
lichkeit mitgebracht werden. Für ein 
kräftiges zweites Frühstück wird ge-
sorgt.    JH

Reinigungsdienst - Kirche
In den letzten Monaten hat sich der 
Kirchenvorstand um eine fairere Re-
gelung des Putzdienstes bemüht. Ab 
jetzt sollen nach Möglichkeit alle Ge-
meindeglieder in diesen Dienst ein-
bezogen werden, die einen eigenen 
Haushalt führen. Wer nicht selbst 
putzen kann oder möchte, kann über 
Pfarrer Heicke Kontakt mit unserer 

Putzhilfe aufnehmen. Wer das 70. Le-
bensjahr überschritten hat, braucht 
nur noch auf eigenen Wunsch zu put-
zen. In besonderen Fällen behält sich 
der Vorstand Ausnahmen vor.

April Fam. Ermshaus-Hanna
Mai Fam. Ermshaus-Vette
Juni Berthold Freihoff
Juli Frank Gerber

Unsere Ansprechpartner
   Kirchenvorstand:   Ingrid Schröter, 05746-665
   Friedhofskommission:  Jörg Hanna, 0160-95535385
   Baukommission:   Herbert Hanna, 05746-435

Unsere Konten bei der Kreissparkasse Herford:
Johannesgemeinde Schwenningdorf IBAN: DE35 4945 0120 0160 5124 63
Friedhofsgebührenkonto   IBAN DE47 4945 0120 0160 5202 01
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

 

April 2016
Mi. 13. 18:00 Singchor   
Do. 14. 15:00 Bibelkreis, Thema: Ist die Bibel 

Gottes Wort? 
  

  20:00 Baukommission   
Fr. 15. 15:00 Treff International   
  19:00 Jugendkreis-Wochenende in Schwenningdorf, Ende nach dem Taizé-

Gottesdienst in Muckum (siehe Samstag)
Sa. 16. 17:00 Taizé-Gottesdienst in der 

Adventskapelle Muckum 
(Muckumer Straße 43, Bünde) 

  

So. 17. Jubilate
  9:00 Kurzgottesdienst mit anschl. 

Gemeindeversammlung, 
Kollekte: Orgelunterricht ml+mh 

 Einladung nach Muckum (siehe 
Sa.), Schwenningdorf oder 
Bielefeld

Mi. 20. 19:30 Sängerfest-Gruppenprobe mit 
Antje Ney in Schwenningdorf 

  

Do. 21. 10:00 Besuchsdienst-Treffen   
Fr. 22. 15:00 Treff International   
Sa. 23. 9:30 Konfirmanden-Wochenende in Schwenningdorf  

bis Sonntag nach dem 9:00-Gottesdienst
  10:00 Frauenfrühstückstreffen mit 

Frau Dr. Lübeck, Thema: Prä-
vention bei Alterskrankheiten 

  

  19:00 Konzert der a-capella-Gruppe Wireless in Stadthagen (siehe S‘. 18)
So. 24. Kantate
  9:00 Abendmahlsgottesdienst     kp 11:00 Abendmahlsgottesdienst,   ll
Di. 26. 20:00 Baukommission   
Mi. 27. 18:00 Singchor   
  19:30 Vortrag von Moderatorin 

Sabine Langenbach in 
Bierener Kirche (siehe S. 19) 

  

Do. 28. 15:00 Gemeindenachmittag, Thema: 
Flüchtlingssituation 

  

  20:00 Stammtisch in der Linde   
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

April 2016
Fr. 29. 10:00 Andachten in den 

Seniorenheimen 
20:00 Hauskreis bei Letzels 

(Ulmenweg 21), Thema: 
  15:00 Treff International  Frauenordination 
Sa. 30. 9:00 Grundstückseinsatz 10:30 Grundstückseinsatz 
 

Mai 2016
So. 1. Rogate
  10:30 Traktorengottesdienst in 

Markendorf (Markendorfer 
Straße 142; siehe S. 4) 

 Einladung nach Markendorf 
oder Bielefeld

Di. 3. 20:00 Planung Konfirmationsjubiläen   
Mi. 4. 18:00 Singchor   
  20:00 Posaunenchor
Do. 5. Christi Himmelfahrt
  9:00 Predigtgottesdienst  ie-h 11:00 Abendmahlsgottesdienst, , KK 

Koll.: Jugendarbeit im Bezirk, h 
   uk

   SELKiade in Hamburg bis Sonntag, 8.5.
Fr. 6. 15:00 Treff International   
So. 8. Exaudi
  9:00 Kurzgottesdienst mit anschl. 

Gemeindeversammlung (siehe 
S. 9)    is 

 Einladung nach Schwenningdorf 
oder Bielefeld

Di. 10. 20:00 Baukommission   
Mi. 11. 18:00 Singchor   
  20:00 Planung Kinderfreizeit   
Do. 12. 15:00 Bibelkreis: Die Frage nach 

dem Leid in der Bibel 
  

  20:00 Kirchenvorstand   
Fr. 13. 15:00 Treff International 20:00 Hauskreis bei Kipps (Heide 11)
So. 15. Pfingsten
  10:00 Festgottesdienst, Kirchen-

vorsteher-Einführung, Kollek-
te: Jugendarbeit im Bezirk    bf 

 Einladung nach Schwenningdorf 
oder Bielefeld
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

Mai 2016
Mo. 16. Pfingstmontag
   Einladung nach Häger oder 

Rabber 
10:30 Ökumenischer Gottesdienst in 

Häger
Mi. 18. 18:00 Singchor   
  20:00 Posaunenchor
Fr. 20. 15:00 Treff International   
Sa. 21. 9:30 Konfi-Tag in Rabber bis nach dem Abendgottesdienst um 17 Uhr
So. 22. Trinitatis
  10:00 Predigtgottesdienst mit Lektor 

Herbert Hanna   ml+mh 
 Einladung nach Schwenningdorf 

oder Bielefeld
    18:00 JacobiLive in Werther
Mi. 25. 18:00 Singchor   
 27. 15:00 Treff International 20:00 Hauskreis bei Letzels 

(Ulmenweg 21)
Sa. 28. 10:00 FrauenFrühstücksTreffen mit 

Michael Heß, Thema: Reise um 
die Welt 

  

So. 29. 1. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Predigtgottesdienst mit Lektor 

Werner Düfelmeyer, KK       kp 
10:00 Predigtgottesdienst mit Lektor 

Hans-Ulrich Kipp,  
Kollekte: Mission        sl

 

Juni 2016
Mi. 1. 18:00 Singchor   
  20:00 Posaunenchor
Fr. 3. 15:00 Treff International 20:00 Friedhofskommission
Sa. 4.   18:00 Abendmahlsgottesdienst außer 

der Reihe, Kollekte: 
Diasporawerk     ck

So. 5. 2. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Abendmahlsgottesdienst, 

Kollekte: Diasporawerk    ie-h 
 Siehe Samstag

Di. 7.  
 
 19:00 Kirchenvorstand
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

Juni 2016
Mi. 8. 18:00 Singchor   
  19:30 Vortrag Doro Zahmann, 

Kinderbuchautorin, in Bieren 
  

Do. 9. 15:00 Bibelkreis   
Fr. 10. 15:00 Treff International 20:00 Hauskreis bei Kipps (Heide 11)
Sa. 11. 9:30 Konfirmanden-Wochenende in Rabber, Ende nach 9 Uhr-Gottesdienst
So. 12. 3. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Predigtgottesdienst mit Vikar 

Florian Reinecke, Kollekte: 
Orgelunterricht   is 

10:00 Gottesdienst mit Langenheide in 
Rotenhagen, danach Tag ums 
Jugendheim (siehe S.17)

Mi. 15. 18:00 Singchor   
  20:00 Posaunenchor
Do. 16. 15:00 Gemeindenachmittag: 

Augsburger Bekenntnis 
  

  20:00 Kirchenvorstand   
Fr. 17. 10:00 Andachten Seniorenheime   
  15:00 Treff International   
Sa. 18. 18:00 Gemeinsamer Vorabend-Beichtgottesdienst in Schwenningdorf bf
So. 19. 4. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Bezirksposaunenfest in Wittingen
    18:00 JacobiLive Open Air in Werther
Mi. 22. 18:00 Singchor   
Fr. 24. 15:00 Treff International 20:00 Hauskreis bei Letzels (Ulmenweg 

21)
Sa. 25. 14:00 Gruppenprobe für's Sängerfest in Bielefeld, Ende 17 Uhr
So. 26. 5. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum mit 

Pfarrer Hartmut Hauschild und „seinen“ Konfirmanden (siehe S. 5) 
        ml+mh

Mi. 29. 18:00 Singchor   
  20:00 Posaunenchor
Do. 30. 20:00 Stammtisch in der Linde   
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

Juli 2016
Fr. 1. 15:00 Treff International   
  20:00 Friedhofskommission   
Sa. 2. 10:00 FrauenFrühstücksTreffen mit 

Dirk Kleinloh, Flüchtlings-
koordinator Rödinghausen 

  

So. 3. 5. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Predigtgottesdienst  kp 11:00 Abendmahlsgottesdienst, KK mit 

Predigtnachgespräch,         jk
Mi. 6. 18:00 Singchor   
  20:00 Kinderfreizeit-Planung
Do. 7. 20:00 Baukommission   
Fr. 8. 15:00 Treff International 20:00 Hauskreis Kipps (Heide 11)
Sa. 9.   17:00 GD außer der Reihe mk
  18:00 Jugendkreis-Planung bei Kipps (Heide 11)
So. 10. 6. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Predigtgottesdienst, KK mit 

Predigtnachgespräch  ie-h 
 Siehe Samstag

Mi. 13. 18:00 Singchor   
  20:00 Posaunenchor
Do. 14. 10:00 Bis So., 17., Kinderfreizeit im Pfarrgarten in Schwenningdorf
So. 17. 7. Sonntag nach Trinitatis
  10:00 Familiengottesdienst zum 

Abschluss der Kinderfreizeit  is 
 Einladung nach Schwenningdorf 

oder Bielefeld
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Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen im neuen Lebensjahr

Im April

Keine Veröffentlichung im Internet!

Im Mai

Im Juni

Im Juli

Anette Muhr-Nelson referiert über Reformation und Ökumene 
„Die Welt braucht Ökumene, nicht 
nur die Kirche“, so formulierte Anette 
Muhr-Nelson, Leiterin des Amtes für 
Ökumene der Landeskirche Westfa-
len, bei ihrem Vortrag im Gemein-
dehaus in Werther am 24. Februar. 
Hatte die Ökumene für eine Weile 
stagniert, so sei mit dem Zusammen-
treffen von Papst Franziskus und dem 
Patriarchen der russisch-orthodoxen 
Kirche Kyrill ein neuer Aufbruch für 
die Ökumene weltweit gesetzt, die 
sich auch in den Feierlichkeiten zum 
500. Jubiläum des Thesenanschlags 
in Wittenberg niederschlagen sollten.

(v.l.): Vikar Michael Krischer, Mar-
lies Klenke, Referentin  Anette Nel-
son-Muhr, Pastor Hartmut Splitter 
und Pastorin Silke Beier.   
          Foto: Haller Kreisblatt“

Ostergottesdienst mit Bielefeld am 28. März 
Am Ostermontag feierten wir einen 
sehr festlichen Ostergottesdienst zu-

sammen mit der Bielefelder Trini-
tatisgemeinde. Es predigte Pfarrer 
Andreas Volkmar, der anhand von 
Dominosteinen erklärte, wie wichtig 
die Auferstehung Jesu für unseren 
Glauben ist. Begleitet wurde der Got-
tesdienst von einem eigens gebilde-
ten Posaunenchor und Ingeborg Hei-
ning an der Orgel.  JH
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Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

Grundstückseinsatz und Kirchputz am 30. April 
Am 30. April zwischen 10:30 und ca. 
15 Uhr sollen die Kirche grundge-
reinigt und einige Arbeiten auf dem 
Grundstück erledigt werden. Dafür 
bittet der Kirchenvorstand um Mit-
hilfe. Hilfsmittel wie Putzutensilien, 
Schaufel, Rechen und Schubkarre 
sollen nach Möglichkeit mitgebracht 
werden. Für ein Mittagessen wird ge-
sorgt.

Ökumenischer Pfi ngstgottesdienst in Häger am 16. Mai
Nach den guten Erfahrungen in den 
letzten Jahren nehmen wir auch in 

diesem Jahr am Ökumenischen Got-
tesdienst im Grünen am Pfi ngst-
montag, dem 16. Mai, am Waldheim 
Häger teil. Das Ambiente auf dem 
Außengelände des Waldheims gibt 
diesem Gottesdienst der evangeli-
schen und katholischen Gemeinden 
Werthers eine ganz besondere Atmo-
sphäre. Der Gottesdienst beginnt um 
10:30 Uhr, anschließend gibt‘s noch 
ein gemeinsames Mittagessen. JH

Tag ums Jugendheim am 12. Juni startet in der Bethlehemskirche
Eine weitere Premiere in der 
Zusammenarbeit mit dem 
Langenheider Gemeindeteil 
der evangelischen Gemein-
de steht an: Erstmals wird 
der Gottesdienst zum Fest 
am Jugendheim gemeinsam 
in unserer Bethlehemskirche 
gefeiert, und zwar am 12.6. 
um 10 Uhr. Im Anschluss geht 
dann das Fest am Jugendheim mit 
Mittagessen, Kinderprogramm, Kon-

zert, Spielen und Kaffeetrinken wei-
ter.    JH



18  April - Juli 2016

Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

Abschied Anne und Luise
 „Viele Grüße senden wir 
aus der Landeshauptstadt 
Hannover. Seit Sommer 
letzten Jahres wohnen 
wir hier nun. Ich bin be-
rufl ich gut angekommen 
und habe mich etwas 
verbessert, weil die Ar-
beitsbedingungen ange-
nehmer sind, als zuvor in 
Bielefeld. Luise fühlt sich 
in ihrer neuen iPad-Klas-
se wohl. Sie lernt also 
mit neuen Medien in der 
Schule, was ihr auch be-
sonders gefällt.

Unsere neue Kirchengemeinde ist rie-
sig im Verhältnis zu Rotenhagen. Wir 
gehören jetzt zu der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Groß-Buchholz. Wir wer-
den sicher immer mal wieder in Ro-
tenhagen oder Schwenningdort sein 

und bedanken uns für die tolle Zeit, 
die wir zusammen erleben durften.

Anne Ober-Cassebaum &   
Luise Heining“

Die Bethlehemsgemeinde wünscht 
Euch Gottes Segen für euren weiteren 
Glaubens- und Lebensweg. 

Reinigungsdienst
    April Marlies Klenke
    Mai Susanne Letzel
    Juni Doris Strothmann
    Juli Jutta Kipp

Unser Bankkonto bei der Kreissparkasse Halle:
Bethlehemsgemeinde Rotenhagen    IBAN: DE67 4805 1580 0002 0034 08
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Aus der Nachbarschaf t

TV-Moderatorin Sabine Langenbach in Bieren
Am 27. April 2016 um 19:30 
Uhr wird in der Bierener 
Kirche etwas ganz Besonde-
res geboten: Die Radio- und 
TV-Moderatorin Sabine Lan-
genbach hält einen Vortrag 

zum Thema: „Nur Mut 
– Warum es sich lohnt, 
Neues zu wagen“. Alle In-
teressierten sind herzlich 
eingeladen.  JH

Jugendkreisfahrt nach Verden
- Klein, aber fein -

Am Freitagnachmittag des 4. März 
machte sich ein Teil unseres Jugend-
kreises mit dem Auto auf den Weg 
nach Verden. Als wir abends anka-
men, war nichts Besonderes mehr 
geplant. Also gingen wir etwas essen 
und spielten dann noch ein paar klei-
nere Gesellschaftsspiele. 

Am nächsten Morgen ging es dann 
zeitig los. Im Gemeindehaus erwar-
teten uns der Verdener Jugendkreis, 
einige Flüchtlinge und zwei Grup-
penleiter, die die Aktion vorbereitet 
hatten. Im Vordergrund stand die 
Selbstverteidigung. Wir lernten ein 
paar einfache Griffe dazu, spielten 

aber auch einige Spiele um die Grup-
pe zu stärken. Zum Abschluss des 
Nachmittags gab es dann noch Kaffee 
und Kuchen. Nach einer kleinen Pau-
se ging es dann mit ein paar Verde-
nern direkt weiter in die Kneipe zum 
Fußball gucken. 

Am Sonntag nahmen wir dann noch 
am Gottesdienst teil und aßen noch 
etwas, machten uns dann aber auch 
schon zeitig wieder auf den Weg nach 
Rabber. 

Auch wenn wir nur eine kleine Grup-
pe waren, wollen wir so etwas auf je-
den Fall wiederholen. (Mareike Koch) 
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Aus der Nachbarschaf t

SELKIADE  vom 5.-8. Mai 2016 in Hamburg
Größte Jugendveranstaltung der SELK

Vom 5.-8. Mai diesen Jahres fi ndet 
die SELKIADE dieses Jahr in Hamburg 
statt. Auch Jugendliche aus unseren 
Gemeinden werden in diesem Jahr an 
der größten Jugendveranstaltung un-
serer Kirche teilnehmen. Die SELKIA-
DE wird in der Regel im vier Jahres-
rhythmus veranstaltet. Dabei treten 
jugendliche Teams aus ganz Deutsch-
land und oft auch dem deutschspra-

chigen Ausland bei den unterschied-
lichsten ausgedachten Spielen und 
Wettkämpfen im Kampf um den Pokal 
gegeneinander an.   FR

23. April: „Wireless“ in Stadthagen
Wireless – das steht für Voice-Pop 
aus’m Pott! Seit 2005 bringen Fin-
no, Andi, Sönke, Daniel (Zühlke) und 
Alex mit ihrem jugendlichen Charme, 
aber ganz ohne Instrumente, immer 
wieder Musikshows der guten Laune 
auf die Bühne. Ihr Programm besteht 

vor allem aus frechen, spritzigen und 
komplett eigenen Songs. Außerdem 
performen „die Kabellosen“ einige 
Arrangements bekannter Hits, ganz 
nach ihrer eigenen Interpretation.

Am 23. April um 20 Uhr gibt es in 
der Kreuzgemeinde Stadthagen eine 

abwechslungsreiche 
Show mit stimmlicher 
Power, knackigen Groo-
ves, Songs mit viel Ohr-
wurmpotential und ei-
ner guten Portion Witz 
und Selbstironie. Die 
Dreieinigkeitsgemein-
de hat vorsichtshalber 
zehn Karten (6 Euro) 
reserviert. Wer nach 
Stadthagen mitfahren 
möchte (Abfahrt 18:30 
Uhr ab Pfarrhaus), mel-
de sich bitte bei Ange-
lika Reitmayer (Telefon 
05472-982478).  Re
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Aus der Nachbarschaf t

22. April: Frühlings-Flohmarkt
Am Freitag, dem 22. April 2016, fi ndet 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
Rabber ein Frühlings-Flohmarkt statt. 
Garderobe für Frühling und Sommer, 
Bücher, Osterdeko, Kinderspielzeug 
und Flohmarkttrödel wird schon ab 1 
Euro angeboten.

Auch die Kaffeestube mit selbstge-
backenem Kuchen ist geöffnet. Zu 
einem Besuch laden wir herzlich ein. 
Der Erlös kommt der Arbeit unserer 
Kirchengemeinde zugute. Wer einen 
Kuchen backen kann oder mithelfen 
möchte, melde sich bitte bei Angelika 
Reitmayer.     Re

22. Mai: Kreisposaunentag in Melle-Buer
Unter der Leitung 
des Meller Kantors 
Andreas Opp gestalten 
die Blechbläser aus 
Melle und Wittlage am 
22. Mai um 10:30 Uhr 
in der Martinikirche in 
Buer den Gottesdienst 
zum Kreisposaunen-
tag. Auch Bläser der 
Dreieinigkeitsgemein-
de werden dabei mit-
wirken. Die Musik, die 
in diesem Gottesdienst 
erklingt, entstammt 
dem Programm des 
Evangelischen Posau-
nentages, zu dem vom 
3.-5. Juni über 20.000 
Bläser in Dresden zu-
sammenkommen.

Zu einem Festkonzert am Vorabend 
des Kreisposaunentages kommt das 
Blechbläserquintett „emBRASS-

ment“ aus Leipzig nach Buer. Unter 
dem Motto “Nordbetont” erklingt am 
21. Mai ab 19:00 Uhr skandinavische 
Musik  in der Martinikirche (Vorver-
kauf: 16,- €/Abendkasse: 21,- €) Re
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Unsere Kirche

Kein Kandidat fürs Propstamt im Kirchenbezirk Rheinland-Westfalen
In Witten fand kürzlich der Pfarrkon-
vent des neu gebildeten Kirchenbe-
zirks Rheinland-Westfalen der SELK 
statt, um vor allem Kandidaten für 
die Ämter im neuen Kirchenbezirk 
zu nominieren. Da der Kirchenbezirk 
zunächst eine eigene Wahlregion für 
die Wahl eines Propstes bildet, war 
es nötig, einen Kandidaten für das 
derzeit vakante Propstamt zu nomi-
nieren. Der Propst ist Mitglied der 
Kirchenleitung. Nach ausführlicher 
Diskussion war ein Pfarrer bereit, als 
Propst zu kandidieren. Bei der Wahl 
wurde aber die notwendige Mehr-
heit nicht erreicht, sodass für die 

Wahlversammlung der Wahlregion 
West kein Kandidat für das Propstamt 
nominiert werden konnte. Für die 
weiteren Ämter nominierte der Pfarr-
konvent Rheinland-Westfalen für die 
Wahl des Superintendenten die Pfar-
rer Bernd Hauschild (Bochum) und 
Burkhard Kurz (Dortmund), für die 
Wahl zum stellvertretenden Superin-
tendenten die Pfarrer Hauschild und 
Gerhard Triebe (Düsseldorf), für die 
Wahl zum Pfarrer im Bezirksbeirat 
die Pfarrer Hauschild, Triebe und Jens 
Wittenberg (Siegen).           nach selk-
news

„Und wir dachten, Flüchtlinge wären für uns kein Thema.“
SELK-Thementag in Niedersachsen-Süd

Unter dem Titel „Ich war fremd und 
ihr habt mich aufgenommen! - ... 
und wir dachten, Flüchtlinge wä-
ren für uns kein Thema“ fand am 6. 
Februar ein Thementag unseres Kir-
chenbezirks in Rodenberg statt. Dazu 
konnte Superintendent Bernd Reit-
mayer (Bad Essen-Rabber) neben 
dem Referenten Lars-Torsten Nolte 
aus dem „Haus Kirchlicher Dienste“ 
der Evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers 40 Interessierte 

begrüßen. Mit seinem Impulsreferat 
gab der Referent einen spannenden 
Überblick über die derzeitige Flücht-
lingssituation und die damit einher-
gehende Weltkrise. Er warb darum, 
sich nicht von den Zahlen, die land-
auf landab veröffentlicht würden, ir-
ritieren zu lassen: „Allen Zahlen zum 
Trotz, es geht doch um Menschen!“ 
Für die Flüchtlinge selbst sei Reli-
gion ein wichtiger Anker. Dass sie 
christliche Kirche als offene Religion 
erleben würden, sei für sie neu und 
befreiend. In den anschließenden 
Arbeitsgruppen wurde unter ande-
rem auch der Treff International der 
Johannesgemeinde Schwenningdorf 
vorgestellt.        nach selk-news
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Unsere Kirche

Schulabschluss und dann? - FSJ-Stellenangebot von SELK und EC
Erstmal sind alle Gedanken auf einen 
vernünftigen Schulabschluss gerich-
tet. Aber was kommt danach? Ausbil-
dung, Studium, Weltreise? Wer sich 
in seiner Berufswahl noch nicht si-
cher ist, für den bietet ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) eine Menge Mög-
lichkeiten. Das Bewerbungsverfahren 
für Stellen ab dem 01. September im 
FSJ in der SELK ist bereits in Gang. 
Wer sich auf eine Stelle von Septem-
ber 2016 bis August 2017 – in einigen 
Einsatzstellen teilweise etwas zeit-
versetzt – bewerben möchte, sollte 
dies möglichst bald tun. Interessierte 
sollten Kontakt mit den Einsatzstel-
len aufnehmen oder sich direkt beim 
Deutschen Jugendverband „Entschie-
den für Christus“ (EC) in Kassel be-
werben, mit dem die SELK beim FSJ 
kooperiert (www.ec-fsd.de).

Einsatzstellen der SELK sind z.B. das 

Jugendwerk der SELK zusammen mit 
dem Lutherischen Jugendgästehaus, 
der Schulbauernhof Tannenhof bei 
Allendorf/Lumda, die Trinitatisge-
meinde in Frankfurt, die Lutherische 
Theologische Hochschule in Oberur-
sel, die Altenheime in Hesel und Bau-
natal-Großenritte und einige Schulen 
in Nordhessen.          nach selk-news

CVJM Rödinghausen übernimmt Kleiderstube
Seit Oktober 2015 gibt es in Röding-
hausen an der alten Dorfstraße eine 
Kleiderstube, die bisher vom Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) betrieben 
wurde. Mit dem Ende der Notunter-
kunft des Kreises in der Jugendher-
berge wird nun der CVJM Betreiber 
der Kleiderstube, die in Zukunft als 
Second-Hand-Einkaufsmöglichkeit 

für Flüchtlinge, aber auch für alle 
Rödinghauser Bürger dienen soll. 
Eventuelle fi nanzielle Überschüsse 
kommen dem CVJM-Projekt „Youth 
Development Project“ in Sierra Leone 
zugute. Abgabe für Kleiderspenden 
und Öffnungszeiten für den Verkauf 
sind Montag und Donnerstag von 
9-12 Uhr und von 15-18 Uhr.  JH



24  April - Juli 2016

Das Letzte

Der Nachbar fragt Herrn 
Müller: „Woher haben Sie 
denn das Veilchenauge?“ 
- „Vom Tischgebet gestern 
Abend.“ - „Aber wie ist 
denn das passiert?“ - „Bei 
‚erlöse uns von dem Übel‘ 
habe ich meine Schwie-
germutter etwas zu lange 
angeschaut.“

In Bayern wird ein Ge-
neral an einen neuen 
Militärstandort versetzt. 
Er macht Antrittsbesuche 
bei vielen Honoratioren, 
unter anderem beim Bischof. Bei der Verabschiedung sagt der General zum 
Bischof: „Bitte besuchen Sie mich doch auch einmal und bringen Sie gern Ihre 
liebe Frau Gemahlin mit.“ Der Bischof: „Aber wir haben doch den Zölibat.“ Der 
General: „Den Kleinen können Sie selbstverständlich auch mitbringen!“


